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Bilder aus Aegypten

Aald sahen wirKahira wie es ganz frei stand
umwogt von einem Sandmeer dessen glühende Flu
chen sich an den Granitrippen der Stadt brachen
die sie aber doch endlich überflachen würden wenn
die Stadt nicht an dem Nil einen mächtigen Bun
desgenossen gefunden hatte der sie zweimal des Jah
res von diesem unbequemen Andringen befreit In
dem Maße wie wir uns näherten erkannten wir
auch deutlich die wechselnde Färbung der Häuser und
die eleganten Umrisse der Kuppeln über den farbi
gen Auszackungen der Wälle erheben sich die Minarets

von
Nach lex vtunas lmxre s on äs

XI IV Jahrg 7
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von 300 Moscheen wie die Figuren eines ungeheu
ren Schachbrettes Endlich erreichten wir das Thor
des Sieges das schönste der 71 Thore von Kahira
durch welches Bonaparte am Tage nach der Schlacht
bei den Pyramiden den 29 Juli 179S seinen
Einzug hielt

Kaum hatten wir Kahira betreten als Herr
Taylor der schon wußte was es auf sich hat in
dieser Stadt wie ein Ankömmling aus der Provinz
in Paris umherzuirren im Galopp eine der Straßen
einschlug welche sich vor uns aufthaten Wir muß
ten ihm folgen wenn wir uns nicht verirren wollten
in der That zog unsre europaische Kleidung die allge
meine Aufmerksamkeit auf uns und es giebt Augen
blicke wo man die Gefahr erräth ohne sie gerade
deutlich zu sehen Besonders fiel die Uniform der
Marine Ofsiciere den Anbetern des Propheten in die
Augen Wir verdoppelten also unsere Schritte und
stießen gegen Türken und Araber welche in ihren
glänzenderen Gewändern an unsern geblendeten Au

gen vorüberzogen und uns oder clioiual d h
links oder rechts zuriefen Endlich nach einer
traumartigen Wanderung durch enge und winkelige
Straßen durch die uns Herr Taylor als auf dem
kürzesten Wege führte gelangten wir zum fränki
schen Quartier wo wir in einem italienischen Wirths
hause abstiegen

Unsere erste Sorge war uns einen Schneider
zu verschaffen unser Wirth besorgte uns einen Tür
ken vom reinsten Blut Er ließ uns verschiedene
Zeuge auswählen und holte dann aus der Tasche sei
ner Beinkleider eine Schnur hervor an welcher ein

Blei
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Blei befestigt war Das Blei ließ er bis zur Fuß
beugung herabhängen indem er die Schnur an mei
ner Schulter befestigte und sich den auf derselben ver
zeichneten Grad merkte So machte er es mit uns
Allen

Am Abend benutzten wir die Dunkelheit um
die Straßen zu durchwandern welche zum französi
schen Consulat führen Der Viceconsul welchen
die Erscheinung von Landsleuten entzückte wollte für
uns ein kleines Fest veranstalten Es erschien ein
halbes Dutzend Musikanten welche sich rund um den
Divan kauerten auf welchem wir uns niedergelassen
hatten sie stimmten ihre Instrumente mit einem un
verwüstlichen Ernste und spielten Nationallieder wel
che mit Gesängen wechselten Man muß türkische
oder arabische Musik gehört haben um sich von der
höchsten Vollendung einer Katzenmusik eine Idee ma
chen zu können diejenige welche wir anhören muß
ten ließ nichts mehr zu wünschen übrig und hätten
die Musikanten uns nicht umlagert so würden wohl
meine Erinnerungen an Italien über meine angeborne
Höflichkeit den Sieg davongetragen haben Nach
zwei Stunden die ich zu den schrecklichsten meines
Lebens zählen muß standen die Musikanten auf sie
waren bis zu Ende steif und ernst geblieben Der
Viceconsul sagte uns darauf daß sie die feierlich
sten Sachen aufgespielt hätten um uns die gebüh
rende Ehre zu erweisen ein anderes Mal würden
wir heitere und fröhliche Cavatinen hören

Wir kehrten zu unserm Gasthause zurück ein
Diener welcher mit einer Laterne von Papier das
an spiralförmig gewundenen Eisendräthen befestigt

war
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war vor unS her ging leuchtete uns heim Die
Straßen waren ganz leer und wir begegneten keiner
menschlichen Seele Wir legten uns in unsere Bet
ten die ersten die uns seit unserer Abreise von
Alexandrien geboten wurden

Nun mögen zwar die Betten einem Divan und
die Matratzen den Teppichen weit vorzuziehen sein
ich konnte jedoch nicht schlafen weil die höllische
Musik mit der wir bewirthet worden waren meine
Nerven zu sehr aufgeregt hatte Bald wurde die
Spannung meiner Nerven noch durch eine fremde
und physische Ursache vergrößert Auf meinem Bette
hüpften und sprangen Thiere umher die ich in der
Dunkelheit nicht erkennen konnte ich versuchte sie
zu haschen wenn sie sich auf irgend einem Theile
meines Körpers niederließen aber sie entschlüpften
mir mit einer Behendigkeit die für eine längere Ue
bung in dieser Beziehung sprach Während eines
ruhigen Augenblicks in welchem ich auf der Lauer
stand hörte ich Mayer der am andern Ende des
Zimmers schlief dieselbe A gd anstellen Wir konn
ten nicht mehr bezweifeln daß wir einen regelrech
ten und wohlersonnenen Angriff zu bestehen hatten
wir setzten uns jetzt durch die Sprache in Verbindung
und theilten uns unsere kritische L ge mit Wir
lehnten uns gegen die Rückseite unserer Betten um
nicht von hinten überfallen zu werden und began
nen dann eine regelmäßige Vertheidigung Aber
was halfen unsere Bewegungen und unsere Worte
Unsere Feinde hielten nicht Stand gleich den Ma
melucken welche angreifen fliehen und den Angriff
wieder erneuern Ich machte mit meinen erlosche

nen
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neu Lichte einen Ausfall bis ins Vorzimmer wo eine
Lampe brannte und kehrte dann zurück Jetzt
konnten wir wenigstens unsere Feinde sehen es wa
ren ungeheure Ratten alt und fett wie Patriarchen
Beim Anblicke des Lichtes zogen sie sich in der größten
Unordnung und mit schrecklichem Geschrei unter die
Schwelle der Thür zurück Wir dachten jetzt nach
wie wir ihnen diesen Ausgang verschließen könnten
nach langen Berathungen sah ich ein daß ich hier
ein großes Opfer bringen müsse und als neuer Cur
tius opferte ich meinen Oberrock welchen ich zusam
menrollte um so die Spalten des Fußbodens zu ver
stopfen Kaum hatten wir uns wieder niedergelegt
und das Licht ausgelöscht als der Lärm von neuem
anfing aber jetzt waren die Ausgänge versperrt und
wir schliefen mit dem beruhigenden Gedanken ein daß

meine Taktik einen guten Erfolg gehabt hatte

Am Abend hatte ich einen Rock hingelegt am
Morgen fand ich eine runde zernagte Weste wieder

von den Schößen war nichts zu sehen

Die Fortsetzung folgt

Chronik der Stadt Halle

1 A r m e n s a ch e
Äie am vergangnen Sonntag gegen Abend in mei
ner Wohnung von unbekannter Hand abgegebenen
Zwanzig Silbergroschen sind nach Vorschrift
zwei näher bezeichneten Nothleidenden mitgetheilt und

von
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von ihnen dankbar und freudig in Empfang genommen
worden Gottes Lohn und Segen für die freundliche
Gabe Halle am 17 Februar 1843

F u l d a

s Taubstummen Anstalt
ie hiesige Taubstummen Anstalt hat Ende 1842 das

Lte Jahr ihres Bestehens zurückgelegt und in dieser
Zeit 42 Zöglingen von denen noch jetzt 24 Individuen
neben der leiblichen Pflege von 3 Lehrern und 1 Leh
rerin ihre geistige Ausbildung empfangen ihre Wirk
samkeit schenken können Den geehrten Gönnern und
Freunden der Anstalt deren Menschenfreundlichkeit
unsere Unglücklichen das Bestehen der Anstalt verdan
ken theile ich über die äußeren Verhältnisse Folgendes
ganz ergebenst mit

Einnahmen
Während der 8 Jahre vom 1 Januar 18ZS bis

81 December 1842
1 Schul Wegegeld d 4SZogl Z64ZTHlr SSgr 2Pf
S Geschenke hies u ausw Wohlth 977 18

3 Verloosungen 606 7 6
Summa SWSTHlr Sgr 8 Pf

Durchschnittsberechnung für jedes einzelne Jahr

s 1 4SS THIr 19 Sgr 4z Pf

L IS2 tz3 75 LZ 5Z
Summa 6SS Thlr IS Sgr 10 Pf

Aus
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Ausgaben
Während der 8 Jahre vom 1 Januar 1836 bis

31 December 1842
l Buchbinder und Papparbeiten 7ZTHlr SSSgr l1Pf

2 Buchhändler SS 13 2

Z Druckkosten 82 IS

4 Schreib und Aeichenmaterialien 83 SS S

8 Unterrichtsmaterialien 26 7

6 Schlosser Tischler u Glaserarbeit S7 9 6

7 Brennmaterialien SS S7 2

8 Besoldung d Lehrer u Verwaltung SS74 4 8

S Reiseangelegenheiten SZ 13 S

10 Weihnachts und andre Festgaben

nebst Kleidung SZ2 SS 2

11 Pflegegeld 1SS3 13 6

IS Postgeld Botenlohn Colporteur 63 12 4

IS Weibliche Arbeiten u Vorbcrei
tuuge auf die Verloosunzen 1SS 16

14 Allerlei 8S so

Summa SSZSThlr Sgr SPf
Durchschnittsberechnung für jedes einzelne Jahr

I S Thlr 7 lSgr L Pf
L 11 27 Ivz
S 4 2 3

4 11 3 4z
S S 7 ez

6 7 4 iu
F 18 S

8 L84 8 5
i

S 6 21 L
i

10 40 10 S 7

11 244 6 F
j

12 7 27 S S5

13 IS S S kö

1 4 13 S

Summa 663 Thlr 18 Sgr 10 Pf
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Einnahmen in d zurückgel S Iahren SZSS Thlr Sgr 8 Pf

Ausgaben S229 8Einnahmen durchschnittlich in lIahr 6SZTHlr l8Sgr tvPf

Ausgaben 653 18 10
Den geehrten Gönnern und Freunden der Anstalt

liegen die ausführlichen Berechnungen täglich von 1
bis 2 Uhr in der Wohnung des Unterzeichneten zur
gefälligen Ansicht bereit

Halle den 12 Februar 1343

Klotz Vorsteher der Anstalt

S Geborne Getrauet Gestorbene in Halle
Januar Februar 1843

s Geborne
Marienparochle Den 17 Der 184Z dem Barbier

Zdittler eine T Friederike Mathilde Nr 72
Den 16 Jan 1843 dem Schneider Lhrhardt eine T
Caroline Elisabeth Emma Nr 1604 Den 18
dem Postschirrmeister Alex eine T Anna Henriette
Amalie Nr 14S6

UlrichLparochie Den 13 Dec 1842 dem Maler
Rlock eine Tochter Agathe Pauline Nr 380
Den 3 Jan 1843 dem Oberlandesgerichts Assessor
Herrfurch ein S Horst Nr 213 Den 6
dem Kaufmann Schmidt ein S Ernst Albrecht
Nr 168V Den 8 dem Maler Schwarz ein

Sohn Johann Friedrich Ludwig Nr 164S
Den 7 Febr dem Schneidermeister Pannack eine T
Auguste Wilhelmine Nr 1ö86

Moritzparochie Den 26 Jan dem Schuhmacher
meister Böge eineT Marie Fried erike Nr 643
Den 28 eine unehel T Nr 776 Den 29 dem

Hand
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Handarbeiter Schmidt ein S Friedrich Wilhelm
sNr 697 Den 10 Febr ein unehel S Snt
bindungs Institut

Domkirche Dcn22 Dec 1842 dem Or pliil Allihn
ein Sohn Johannes Christian Nr
Den 4 Januar 1843 dem Justizcommissar Gödecks
ein S Theodor Richard Nr 212 Den 22
dem Tapezierer Lampe eine T Dorolhee Emilie
Emma Nr 313Katholische Kirche Den 26 Januar dem Grafen
v Srrachwiy Premieriieutenant im 12 Husaren
regiment in Eisleben eine Tochter Marie Franziska
Louise Den 31 dem Papierfabrikanttn in Cröll
witz erg eine T CarolineEmma Den 2 Febr
dem Brauer Feiger ein S Carl Friedrich Nr 724

Neu markt Den 11 Jan dem Stärkefabrikanten
Serndt eine T Zllwine Henriette Nr 12S4
Den 25 dem Schuhmachermeister Grölzner eine T
Henriette Charlotte Friederike Nr 1199 Den 26
dem Strumpfbereitermeister Haupt eine T Johanne
Rosine Louise Nr 1163 Dem Handarbeiter
Friedrich eine Tochter Rosine Elisabeth Emma
Nr 1120 Den 29 dem Braumeister Schubert
eineT Juliane Auguste Elisabeth Emilie Nr 1271
Den 3 Februar dem Töpfergesellen Schulze eine T
Sophie Dorolhee Nr 1180

Glaucha Den 14 Jan ein unehel S Nr 1904
Den 1 Febr dem Maurer Raßier eineT Friederike
Venha Nr 1933 Den 2 dem Zimmermann
Rrause eine T Johanne Marie Christiane Louise
Nr 1833 Dem Schuhmachermeister Biesecker

eineT Marie Theodore Nr 1844 Den S dem
Handarbeiter Gpayier ein S Carl Adolph Theodor
Nr 18S9

b Getrauet
Marienparochie Den 12 Febr der Kammmacher

Rohnstein mit H L A Sommer
Moritz
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Moritzparochie Den 12 Febr der Zimmergeselle
iLberr mic F S Lürrich ans Zeiz

Domkirche Den 7 Februar der Göttchermeisier
Schöne mit I T Thieme

c Gestorbene
Marienparochie Den 6 Febr ein unehel Sohn

alt IM 2W 4T Krämpse Den 8 des Schnei
ders DenzauS Heinrich Julius alt3W Krämpse
Des Schuhmachers Schumann S Heinrich Carl
alt2J 1W 5T Lungenentzündung Den 9 der
Geh Hofrath und Professor der Ge chichtevr Voigrel
alt 77I 10M3M Lungenlühmung Den 11
des Speisewirths Scheiving T Johanne Friederike
Jda alt4M Krämpse Des pensionimn Gerichts
boten Reßler S Heinrich Jacob alt 2 M AuS
zchrung

Ulrichsparochie Den 8 Febr des SeilermeisterS
Sraffelftein Wittwe alt 79J 9M Schlagfluß
Des Malers Rlock T Agarhe Pauline alt 1 M
3W ST Krämpfe Den 10 des Maurers Rrause
Ehefrau alt 48 I 10 M 3 W Auszehrung
Den 11 des RegierungS Advccaten von Brunn aus
CöthenT Marie alt 10 M 1W 4T Krämpfe

Moritzparochie Den 9 Febr des Schuhmacher
meisters Zille S Gottfried Moritz Wilhelm alt
3 I 11 M Lungenentzündung Den 11 des
Gärtners Fritsch T, Christiane Auguste Clara alt
1 I 6 M 1 W Krämpfe

Domkirche Den 6 Februar des Tischlers zu Berlin
Gcricke Ehefrau alt 23 I Unterleibsentzündung

Neumarkt Den 6 Febr des GastwirthS tvcßler
S Hermann Theodor alt 2J 4M Scharlachfieber

4
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4 Hallischer Getreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 16 Februar 1843
Weihen l Thlr 22Sgr 6 Pf bis lThlr 2 Sgr 6 Pf

Roggen l 20 1 26Gerste t L 9 1 16 SHafer t 2 6 t 7 ö
Wasserstand zu Halle am 17 Febr 1843

Oberhaupt 6 Fuß 6 Zoll
Unterhaupt 8 Fuß 5 Zoll

Herausgegeben im Namen der Armendirectisn
vom Diaconus Dryander

Bekanntmachungen

Axt r a ctaus dem Amtsblatt der Königl Regierung zu Merseburg
6e 1843 4 Stück Seite 2V

Nr ZS Die polizeilichen Strafen für das
Nichtausweichen mit den Fuhrwer
ken auf den Landstraßen betreffend

Durch ein Rescript der KSnigl Hohen Ministerien
der Finanzen und des Innern vom 20 August pr Mi
nisterialblatt Nr 445 328 desselben Jahres be
treffend die polizeilichen Strafen für das Nichtausweichen
mit den Fuhrwerken und für die Nichtbeeufsichtigung der
selben auf den Landstraßen finden wir uns veranlaßt

1 die Übertretungen der Bestimmungen des Allgemei
nen Landrechts Theil I I Tit 16 H 26 84 ein

schließ
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schließlich mit einer Geldbuße von 10 Sgr bis
6 Thlr auch im Falle des Unvermögens mit ent
sprechender Gefängnißstrafe zu bedrohen und

2 die 14 und 17 der dem Chausseegeld Tarif
vom 29 Februar 1840 angehängten zusätzlichen
Vorschriften auch auf nicht chausstrte Wege für
anwendbar zu erklären

Wir bringen diese Bestimmung hiermit zur öffentlichen
Kenntniß Merseburg den 11 Januar 1343

Rönigl Regierung Abtheilung des Innern
Vorstehende Verordnung wird zur öffentlichen Kennt

niß gebracht Halle den 10 Februar 184Z
Der Magistrat

Alle muthwilligen Beschädigungen der öffentlichen
Anlagen und Anpflanzungen namentlich am Königl
Unwersttätsgebäude in der Promenade am ViehmarktS
platze am Gottesacker und zwischen dem Leipziger und
Rannischen Thore insbesondere

j das Fahren und Reiten in den für Fußgänger be
stimmten Wegen

2 die Beschädigung der Bäume Gesträuche Baum
pfähle und Einfassungen

3 das Betreten der Nasenplätze und Anpflanzungen
am Universitätsgebäude und in der Promenade

4 die Beschädigung der Anlagen durch Einlassen von
Ziegen Hühnern c und

5 die Verunreinigung der Wege und Rabatten durch
Kehricht Scherben und sonstigen Unrath

werden hiermit unter Bezugnahme auf unsere diesfallsige
Bekanntmachung vom 30 April 1342 und auf Grund
der darin angezogenen Borschriften anderweit bei einer
Geldbuße von 16 Sgr bis 2 Thlr und für den Fall des
Unvermögens bei verhältnißmäßiger Gefängnißstrafe ernst
lich untersagt
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Wenn Kinder derartige Frevel verüben so haben
dieselben deshalb verhältnißmäßige körperliche Züchtigung
zu erwarten daher wir die Eltern und Erzieher beson
ders veranlassen ihre Kinder und Pflegebefohlnen vor
dergleichen Unfug ernstlich zu warnen und davon abzuhalten

Sowohl der bestellte Aufseher über die Anlagen am
KSnigl Universitätsgebäude Gärtner Michaelis als
die sämmtlichen executiven Polizeibeamten sind angewiesen
worden jede muthwillige Beschädigung der fraglichen Art
uns zur unnachstchtlichen Bestrafung anzuzeigen

Zugleich sichern wir einem Jeden der
eine solche Beschädigung bei uns zur Anzeige
hringt so daß der Frevler deshalb zur Be
strafung gezogen werden kann außer dem ge
schlichen Denuncianten Antheile die nach Verhältniß
der Größe des verübten Frevels und des Grades des Be
weises in unserer Bekanntmachung vom 23 Februar
1840 festgesetzte Prämie von fünf unv zwanzig
Thalern aus der Stadtkasse hiermit von neuem zu

Halle den 8 Februar 1843
Der Magistrat

Die sogenannte Glauchaische Gemeinde Wiese
8 Morgen 122 mRuthen enthaltend soll

Dvnnererag den 9 März d I 11 Uhr
auf dem Rathhause auf die 6 Jahre vom 1 Mai 1845
bis dahin 1849 im Wege der Licitation verpachtet wer
den Nachgebote werden nicht angenommen

Halle den 14 Februar 1843
Der Magistrat

Nach der Verfügung des KSnigl Hberlandesgerichts
zu Naumburg vom 21 October 1834 sollen bei den Un
tergerichien und Notarien im Bezirke der KSnigl Re
gierung zu Merseburg vor Aufnahme solcher Ver
träge wodurch Besitzveränderungen von Grundstücken
bewirkt werden daher namentlich der Kauf und Tausch
verträge in von der betreffenden OrtsbehSrde aufzustel

lender
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lender Extract aus der Grundsteuer Heberolle über das
zu veräußernde Grundstück woraus die Nummer un
ter welche dasselbe veranlagt worden ersichtlich ist bei
gebracht werden Dies wird dem Publiko hierdurch zur
Nachricht und Nachachtung bekannt gemacht

Halle den 10 Februar 184z
Rönigl L,and und Stadtgericht

v Roenen
Diejenigen welche Darlehne suchen können zu

mehrerer Sicherheit der Gläubiger eine zuverlässige
Schätzung des Werths der zu verpfändenden Grund
stücke und event kleinere und größere Kapitalien durch
mich erlangen

Friedrich Grohmann
KreiS Oekonomie Taxator und Boniteur

Eine kleine Wohnung große Steinstraße Nr 129
ist sogleich an einen Herrn oder eine Dame zu vermiethen

Das in der Leipziger Vorstadt Nr 1638 belegen
Haus nebst Garten soll für dieses Sommerhalbjahr im
Ganzen vermiethet und kann das Nähere darüber er
fragt werden große Märkerstraße Nr 410

In der großen Ulrichsstraße Nr 24 ist eine Woh
nung von 4 Stuben nebst Zubehör vom 1 April ab zu
vermiethen Das Nähere daselbst eine Treppe hoch

Ein Logis von S bis 6 Stuben nebst Kammern und
Zubehör ist zu vermiethen und den 1 April zu beziehen
große Steinstraße Nr l76

Eine meubline Stube nebst Kammer so wie Be
nutzung des am Hause befindlichen Gartens ist zu ver
miethen in Glaucha Taubengasse Nr 1777 im Har
ri er schen Hause

Gute trockene Braunkohlensteine sind zu verkaufen
auf dem Neumarkt Harzgasse Nr 1300 Müller
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Wegen gänzlicher Auflösung meines Pfand Leih
geschäfts werden die Inhaber der Pfandscheine hierdurch
öffentlich aufgefordert die Pfänder binnen 14 Tagen
bei mir auszulösen widrigenfalls die Gegenstände ge
richtlich in Auction verkauft werden da sämmtliche Pfän

der bis zum 1 März d I verfallen sind
Halle den 16 Februar 1843

C F G Riying
Ferner eingelaufene Aufträge verlängern

jedoch unwiderruflich den Aufenthalt des Oplicus
Aischmann aus Coblenz hier im Gasthofe zur Stadt
Zürich Zimmer Nr 14 bis nächsten Montag den
20 d M Abends

Dem hiesigen und auswärtigen Publikum mache ich
hiermit ergebenst bekannt daß ich von heute an ganz vor
züglich schöne Koch und Saamen Erbsen in Mispeln
und einzeln billigst verkaufe

H Wagner Gastwlrth zur Tanne

Sehr guie Kocherbsen bei Ackermann an der
Glauchaiichen Kirche

Ein großer alter jedoch unbeschädigter Kochofen
am liebsten mit eisernen Aussatz wird zu kaufen gesucht
in Nr 1343 an der Promenade

Ein goldener Ohrring mit einem Granatsteine und
Bügel ist am 10 Februar verloren Der ehrliche Fin
der erhält bei Rückgabe desselben den Werth als Beloh
nung vom Kamm mcicherm Sprengel Nr 849

Morgen d n 19 Februar wird zu frischen Pfan
nenkuchen hiermit ergebenst eingeladen in Willens
Winterg arten

EinladungZum Sonntag den 19 Februar ist Pfannenku
chenfcst und Tanzvergnügen womit alle Sonnrage fort
gefahren wird bei Fr Salz mann in Böllberg
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Ich empfing wieder neue Zusendung von sehr schö

nen saftreichen Apfelsinen und Citronen und
empfehle solche zur geneigten Abnahme billigst Auch
liegen eine Parthie leere Kisten bei mir zum Verkauf

Ioh Marzele
tu den drei Königen

Schönste Mess Apfelsinen und Citronen billigst bei

I G Glaser
Sehr schöne Mall Citronen im Ganzen und Ein

zeln auffallen d billig bei I G Glaser
Große Lüneburger Neunaugen und Holl Käse mit

und ohne Kümmel empfiehlt I G Gläser

Holzaucrion Montag den 20 d M früh 1t
Uhr werden starke weibene Stangen und Reis am Prit
schenteich zu Dieskau meistbieiend verkauft

v Ho ff mann

Montag den 20 Februar Mittag 1 Uhr sollen
in der Rathhausgasse Nr 231 Kleidungsstücke Wäsche
Betten Meubel und Hausgeräth worunter sich eine
gute Drehbank und eine vorzüglich gute Windbüchse be
findet meistbietend gegen gleich baare Zahlung verkauft
werden

Frisch gebrannter Kalk bei
Stengel Mauermeister

Auf dem Karzerplan Nr 246 an derRathhausgasse
sind von 3 verschiedenen Sorten Lehmsteine zu verkaufen
bei dem Maurer Dornmaß

Nachmittags sind auf dem Bauplatz vor dem Leip
ziger Thore Hauspäne zu verkaufen Helm
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